
Niederschrift 
 

über die Sitzung des Ausschusses für Bauen, Liegenschaften, Straßen und Verkehr am 
Montag, 06.12.2010, 16:30 Uhr, im Rathaus II (Langendamm), Sitzungssaal. 

 

Anwesend: 
 
Ausschussvorsitzender: Georg Ralle    
stellv. Ausschussvorsitzender: Raimund Recksiedler    
Ausschussmitglieder: Ludwig Bunjes    
 Ingo Langer    
 Jürgen Rathkamp    
 Steffen Schwärmer    
 Elke Vollmer    
 Herbert Zeidler    
stellv. Ausschussmitglieder: Christine Lampe    
Bürgermeister: Gerd-Christian Wagner    
von der Verwaltung: Olaf Freitag    
 Jörg Kreikenbohm    
 Antje Schönborn    
 Egon Wilken    
 
 
 
 
Tagesordnung: 
 

Öffentlicher Teil 
 

1 Einwohnerfragestunde 

2 Anträge an den Rat der Stadt 

3 Stellungnahmen für den Bürgermeister 
 Kein Tagesordnungspunkt 

4 Zur Kenntnisnahme 

4.1 Straßenausbaubeitragssatzung 

4.2 Sachverständiger für den Ausschuss für Bauen, Liegenschaften, Straßen und Ver-
kehr 

 
 
Protokoll: 
 

Öffentlicher Teil 
 
1 Einwohnerfragestunde 
  

Von einem Bürger wird angefragt, wie es zu der Aussage der Verwaltung kommen 
könne, dass die umliegenden Gemeinden bei der Anwendung der Straßenaus-
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baubeitragssatzung keine Probleme hätten. So habe doch die Gemeinde Bock-
horn große Schwierigkeiten damit. 
Der Bürgermeister antwortet, dass die Gemeinde Bockhorn ihre Straßenausbau-
beitragssatzung bereits Mitte der 1980er Jahre aufgehoben habe. Aus den Ge-
meinden Zetel und Jade wurden positive Erfahrungen vermittelt.  
 
 

 
2 Anträge an den Rat der Stadt 
  

Kein Tagesordnungspunkt 
 
 

 
3 Stellungnahmen für den Bürgermeister 
  

 
 
  Kein Tagesordnungspunkt 
  

 
 
4 Zur Kenntnisnahme 
  

 
 
4.1 Straßenausbaubeitragssatzung 

 
  

Von Herrn Tischer wird darum gebeten und angeregt, die Tagesordnungspunkte 
bezgl. einer Straßenausbaubeitragssatzung vorläufig von der Tagesordnung zu 
nehmen. Eine Bürgerbeteiligung sei zu diesem Zeitpunkt verfrüht, solange das 
vom Automobilclub ADAC vorgestellte Beitragsmodell der Stadt Pirmasens in 
Rheinland-Pfalz nicht für eine Anwendung in Niedersachsen geprüft worden sei 
(laufender erträglicher Unterhaltungsbeitrag, der für die Bürger kalkulierbar sei). 
Es sollte daher zur Zeit keine Bürgerbeteiligung durchgeführt werden sondern erst 
dann, wenn neue rechtliche Möglichkeiten bekannt und geprüft worden sind. Es 
besteht seitens der CDU-Fraktion somit weiterer Beratungsbedarf. 
Von den Fraktionen SDV und FDP wird ebenfalls noch weiterer Beratungsbedarf 
angemeldet. 
Der Ausschussvorsitzende erklärt für die SPD-Fraktion, dass kein Beratungsbe-
darf besteht, die Einführung einer Straßenausbaubeitragssatzung werde abge-
lehnt; dennoch werde der Wunsch nach einer Verweisung in die Fraktionen res-
pektiert. Gleichzeitig bittet der Ausschussvorsitzende darum, dieses Thema zeit-
nah wieder auf die Tagesordnung zu setzen. 
 
Die Ausschussmitglieder votieren übereinstimmend für eine erneute Beratung in 
den Fraktionen. 
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4.2 Sachverständiger für den Ausschuss für Bauen, Liegenschaften, Straßen 
und Verkehr 
 

  
Herr Gerold Köster wurde bislang als Vertreter des Polizeikommissariats Varel zu 
straßenverkehrsrechtlichen Angelegenheiten des Ausschusses für Bauen, Lie-
genschaften, Straßen und Verkehr als Sachverständiger zu den einzelnen Tages-
ordnungspunkten beratend hinzugezogen. Zuvor war er jahrelang hinzugewähltes 
Mitglied des Ausschusses für Straßen und Verkehr. Nun ist er zum 30.09.2010 
aus dem aktiven Dienst der Polizei ausgeschieden.  
 
Das Polizeikommissariat Varel schlägt vor, als Ersatz für Herrn Köster Herrn Ralf 
Becker als Sachverständigen für verkehrsrechtliche Angelegenheiten im Aus-
schuss für Bauen, Liegenschaften, Straßen und Verkehr hinzuziehen. 
 
Die Ausschussmitglieder schließen sich diesem Vorschlag einstimmig an. 
 
 

 
 
 

Zur Beglaubigung: 
 
 

gez. Georg Ralle gez. Egon Wilken 
(Vorsitzender) (Protokollführer) 

 
 


